Das Kristallbild meiner Bewegung, 
Schmetterlinge über Seerosen 
(dance myself to nothing - Cream) 


1. Lösung, Verstehen und 
Nichtverstehen des Zweifels, Flug 


Das Flatterhafte ihrer Form antwortet dem 
Geist 

und Gott - so er eine Form braucht 

wie Flügeln mit Farbschmuck, hin und her, 
die im Geist das Umschlagen von Seiten 
sind, 

sie - und sie - ein eigener Wind im 
Windhauch, 

der sie über das Grab (den Sarkophag) trägt 
in den Seelen- und Geistkörper. Selbst in 
arkadischer Landschaft malt Nicolas Poussin 
einen riesigen Sarkophag und lässt eine 
knieende erhobene Hand den eigenen 
Schatten in der Luft über und um den 
Sarkophag darauf nachzeichnen als 
„manifesten“ Schatten, und einen der 
Schäfer darauf zeigen: Beginn der Malerei 
und der Schrift auf dem errichteten Grab in 
der Landschaft, ist das das Paradies? Etin 
arcadia Ego - bin Ich - der Tod - selbst in 
Arkadien? Nimm die Flügel, manchmal die 
von Goyas disparates, manchmal die von 
Blakes Traveller, gleich lieber die des 
Dompfaffs und des Pfauenauges - 


2. Etin Arcadia non Ego: 


Alle Bilder in meinem Raum hänge ich ab, 
im Gesang eines kurzen (gestischen, halb 
gesprochenen, halb gesungenen) Hallelujah 
die diamantne Leere in mir im neunten 
Strahl bergend. 


Mit allem anderen habe ich das Vergessen 
und das Vergessen des Vergessens 
vergessen und lediglich den vergänglichen 
Blitz der Geschichte mit dem Kontinuum der 
Zeit auf „ewig“ gespeichert 
(zurückgegeben), beides, zwei zum 
Augenschein, nun Kristalle der Bewegung 
ohne Mimikry: eines vom Aussehen wie ein 
großer Honigcalzit in der Form eines Berges, 
das andere ein zum Kentaur geschliffener 
Obsidian am ozeanischen Fluß eines 
himmelblauen Opals an seinem Fuße, beide 
aus der Dimensionalität der Gravitation 
hinauswachsend, im Geheimen wie 
Sichtbaren überkreuzte Behälter für Tod und 
Leben, in einer möglichen Erzählung und 
einem Verschwinden der Erde balanciertes 
Antlitz, deren „Fleisch“ sie verwandeln. 


Nun allein mit dem Raum, gleichzeitig in ihm 
und außerhalb - 


was ist meine Figur, 
was meine Gestalt 


jenseits der Entstaltung 
und erneuten Kohäsion der Schwingungen 
zu Licht? 


Ich fliege davon als gesehene Ausdehnung, 
sterngesät, kontrahiert, 


gespiegelt auf der matten Rückseite 
eines Flügels des Nichts, 

dessen Oberseite der schillernde Grund 
eines ABC der Schöpfung ist, 

Geist, noch im Dunkel, schon strahlend 
das Glück einer Antwort. 


Schmetterlingsalphabet: drei der 
Flügelphotographien von Kjell Bloch Sandvet 


